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Die 3 Generalvsrsammlmkg des Allgem
Gvang proLeftKMischeN Miffionsvex ines

zu Breslau
wurde am 9 und 10 Oktober abgehalten Nachdem am Mitt
woch vorbereitende Berathungen des Vorstandes darauf ein
stark besuchter Festgottesdienst in der Elisabeth Kirche Fest
Predigt von Prediger Schmeidler Berlin sowie eine abendliche
Begrüßungs Versammlung stattgesunden hatten wurde am
Donnerstag Vormittags 10 Uhr die öffentliche Generalversamm
lung abgehalten bei welcher zuerst Begrüßungstelegramme von
Sr Kgl Hoheit dem Großherzog Sachsen Weimar und dessen
hoher Gemahlin zur Mittheilung gebracht wurden Warme
Begrüßungsworte widmeten dem Vereine der Vorsitzende des
Breslauer Stadikonsistoriums Inspektor Dr Sväch sowie die
Vertreter der schlesischeu Zweigvereine der Berliner Missions
gesellschaft für Südafrika Pastor Schuvark Breslau und der
Berliner MissionsgeselMaft für die Kohls und Deutsch Ost
afrika Dr Gerhardt Breslau Begrüßungsschreiben gingen ein
Von Prof Dr Lipsius Jena u Prof Dr Pfleiderer Berlin zur
Zeit in Bristol Der Vorsitzende Dr Buß Glarus dankt den
Begrüßenden und verspricht daß die seitherigen Grundsätze des
Vereines welcke ihm trotz anfänglichen Mißtrauens nach und
nach immer mehr Anerkennung eingebracht haben auch ferner
hin gewissenhaft festgehalten werden sollten und betont wie in
dem gegenwärtigen Zeitalter des großartigsten Kulturaustausches
zwischen den Völkern der Erde die Mission den fremden Völkern
das beste bringen müssi und wolle

Dem Jahresberichte des Vorsitzenden entnehmen wir folgen
des Die Zahl der Zweigvereme ist von 111 auf 139 gestiegen
die Zahl der Mitglieder von 11760 auf 13600 gestiegen Neue
Vereine haben sich gebildet in Schleswig Holstein in der Pfalz
Landau Speyer Ludwigshafen in Thorn Westpreußen

neue Angliederungen von Parochialvereinen anden zu Berlin
statt Der stärkste Verein ist der Pfälzer mit 79Zweigveremen
und 4500 Mitgliedern Baden zählt 5 mit 900 Bremen 1 mit
900 die Schweiz 7 Vereine mit 1171 Kgr Sachsen 2 mit 151
Preußen 31 mit 3410 Mitgliedern Hervorzuheben ist das
Wachsthum in Bremen und Breslau Die Einnahmen des
Vereines sind im letzten Jahre auf 34549 Mk gestiegen dem
entsprechend freilich auch die durch eine Reihe von neuen Auf
gaben erwachsenen Ncuausgaben

Die Arbeiten des Vereines sind im letzten Jahre hoffmmgs
dvll weiter gefördert worden Das Missionsinleresse in gerade
in solchen Kreisen welche seither der Müsion aus verschiedenen
Gründen ferne geblieben sind mehr und mebr geweckt worden
Die Zeitschrift für Religionswissenschaft und Missionskunde Re
dakteur Dr Arndt Berlin und das MissionsÄatt des Vereines
Prediger Schick Heidelberg erfüllen Mit gutem Erfolg ihre Auf
gabe in wissenschaftlicher und populärer Weise das Interesse
für die Sache des Missionsvereins zu verbreiten Die MssionS
Wbliothek zu Straßburg und die zu Tokio in Japan für die
Missionare gegründete Bibliothek haben im letzten Jahre durch
Schenkungen von Vereins Mitgliedern und Buchhändlern und
durch Baraufwendungen von Seiten des Vereins weiteren Zu
wachs bekommen

Das Hauptarbeitsfeld des Vereines bildet Japan Fünf Ge
meinden werden von den beiden Missionaren Spinner und
Schmiedet geleitet zunächst die aus etwa 70 Gliedern der deut
schen Kolonie bestehende deutsch evangelische Gemeinde für die
selbe ist ein Kircheubau in Aussicht genommen für wel
chen der Bauplatz bereits gefunden ist Von den Missionaren
wird zugleich der Religions Unterricht für etwa 14 Kinder der
Gemeinde lieder in zwei Amheiluugen ertheilt Die zweite
deutsch eva gclische Gemeinde besteht zu Aokohama welche ca
1 N Glieder umfaßt Den Mittelpunkt der Thäügkeit bildet
die Ho go Gemeinde in dem Hongo Viertel der Stadt Tokio
Sie besitzt bereits ein vom Vereine gebautes Gotteshaus zählte
im letzten Jahr 63 Kommunikanten heute 104 Der Zuwachs
besteht größteutheils aus übergetretenen Japanern Das Gs
n eindeleben ist hier ein sehr reges und bekunde sich in Opfer
will gkeit der Glieder in monatlichen freien Zusammenkünsten
Weihnachtfeiern zc Eme weitere Gemeinde vorerst aus 16
Familien bestehend ist seit Februar d Jahres im Schiwa Stadt
theil durch Vortrage des Missionar Spinner gesammelt worden
Außerdem ist in Howoden einem l s Stunden von Tokio ent
fernten Orte eine seit 7 Jahren von der Jdschi Gemeinde ohne
Seelsorger gelassene kleine Gemeinde von Missionar Spinner
mit allmonatlich zweimaligem Gottesdienste versehen worden
und bereits in frischem Aufblühen begriffen

Mit der Honga Gemeinde ist nun auch jene theologische
Lehranstalt verbunden an welcher neben den zwei Missionaren
Dr Häring Lehrer am Institut für deutsche Wissenschaft in
Tokio die für den Missions und Pfarrdienst der japanischen
evang Gemeinden des Vereins bestimmten Zöglinge unterrich
ten Nächstdem werden zwei Eingeborene am Ziel ihrer
Ausbildung angelangt und für den Misstonsdienst ausgerüstet
sein An Anerbietungen von Zöglingen für diese Lehranstalt
wie für die Vorschule fehlt es nicht Mancher mußte freilich
bis jetzt wegen ungenügender Vorkenntnisse vorerst zurückge
wiesen werden Außerdem wird eine fleißig besuchte Sonn
tagsschule in je zwei Mädchen und zwei Knabenklassen abge
halten Eine Klöppevchule mit 40 Besucherinnen sucht die
wirthschaftliche Ausbildung mit religiöser Anregung zu ver
binden Obwohl die damit verbundenen erbaulichen Anreg
ungen fakultativ sind werden sie doch gerne angenommen und

Unsere Schaufenster
Halle 17 Oktober

Als im Oktober 1834 die Firma Carl Th Plötz in der
Gr Ulrichstraße zum ersten Male ihre Schaufenster aufzog
trat alsbald vor demselben jene intensive Verkehrsstörung ein
welche das unfehlbare Zeichen eines Ereignisses ist Und kein
Wunder daß die Schaulust hier große Dimensionen annahm
denn was dem nimmer satten Auge hier geboten wurde be
schäftigte nicht bloß einzelne Gruppen der Vorübergehenden
von dem Puppen bedürftigen kleinen Mädchen und dem ritter
lichen Schaukelpferd Aspiranten bis zu der in Haus und Wche
waltenden Hausfrau und dem Herrn der Schöpfung der
Müttern und Kindern eine Ueberraschung zu bereiten vor die
ser Anhäufung alles Möglichen in Erwägung zog Man kann
wohl sagen daß das im eigentlichen Sinne des Wortes Bazar
arttge Geschäft zuerst von der Firma Carl Th Plötz in unserer
Stadt etablirt worden ist und wie anderen Orts auch hier
seine Früchte geerntet hat Die Gewißheit hier Alles was
auf dem weiten Gebiete dieses Geschäft liegt zu finden und
sür einen nur durch den Massenumsatz möglichen Preis zu er
halten hat von seiner Eröffnung bis auf den heutigen Tag die
Anziehungskraft nicht verloren und man muß den Verkehr zur
Weihnachtszeit hier einmal beobachtet haben um sich von der
großen Beliebtheit der Firma bei dem Publikum zu überzeu
gen Einen gleichen Brennpunkt des Verkehrs bietet das groß
artige und weit über unsere Provinz hinaus rühmlichst be
kannte Geschäftshans von Weddy Pönicke m der unteren
Leipzigerstraße dessen Begründer bereits vor länger als einem
Vierteljahrkundert in der großen Milchstraße durch seine vor
züglichen Wäscheartikel und durch sein außerordentlich ge
wähltes Lager von Gardinen und anderen Weißwaaren

dilzen häufig den Weg zum Communikanten Unterricht und
Uebertritt Eine früher gegründete Damenschnle ist aus Man
gel an einer sie fortführenden Kraft vorerst eingegangen wird
aber von der eben nach Japan abgegangenen Missionarin
Frl Diercks ohne Zweifel wieder ins Leben gerufen werden

In einem christlichen Frauenverein der sich zweimal alle Mo
nate versammelt werden wichtige sittliche und religiöse sowie
sociale Fragen behandelt sowie praktische Bibelerklärung getrieben
Ein Verein junger Leute nnd ein Studentenverein Solorieus
sollen dem jungen Japan religiöse Belehrung und sittlichen
Halt geben Der letztere steht mit deutschen Studentenvereinen
in reger Korrespondenz Die Missionsbibliothek wird auch von
diesen jungen Leuten aufs eurigste benutzt Im Lause des Som
mers trat eine neue Hilfskraft in den Dienst des Vereines Leh
rer Bolljahr aus Angermünde der Verein hatte auf sem Ge
such 45 Anträge erhalten welcher nun eine Knabenschule be
gonnen hat nach preußischemSchulreglement eingerichtet welche
die Schüler bis zu der Stufe der Mittelklassen vorbereitet Durch
Vorträge über die wichtigsten kulturgeschichtlichen philosophischen
religiösen Fragen haben die Missionare bereits mannigfach Ein
gang gewonnen Eine populäre Flugschriften Literatur hilft
ihnen immer mehr Boden zu gewinnen Nachdem am 16 Fe
bruar d I eine konstitutionelle Verfassung mit allg Wahl
recht und völlige Religionsfreiheit in Japan proklamiert wor
den ist ist auch nach dieser Richtung der Mi sionsthätigkeit
völlig freie Bahn gebrochen Es liegt auf den Männern die
der Missionsoerein ausgesandt eine große Arbeit aber auch
die Hoffnung auf weitere Fortschritte ist eine wohlberechtigte

In Shangai setzt Missionar Faber seine furchtbare literarische
Thätigkeit uuermüdet fort

Der Allg ev port Missions Verein konnte in Breslau auf
eine fünfjährige erfolgreiche Thätigkeit Rückblicke werfen und
mit guter Zuversicht und freudiger Entschlossenheit der Zukunft
entgegenblicken Aus den Berichten der Vereinsvertreter war
der Eindruck zu gewinnen daß fast überall von fleißigen Hän
den die Arbeiten des Vereines rege gefördert werden

En Festmahl durch Trinksprüche auf den Kaiser und den
Großherzog von Sachsen Weimar den Protektor des Vereins
verfchönt sowie eine öffentl Versammlung im Concerthaus mit
Vorträgen von Prof Dr Rein Bonn Lic Schmiedel Jena
Konsul Schöller Zürich beschloßen die 5 Jahresfeier des Vereins
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j Das Consistorium der Provinz Sachsens
hat folgende Verfügung erlassen Nach der allerhöchsten
Verordnung v m 29 Juli d I tritt das Kirchengesetz
vom 15 d I betreffend die Fürsorge für die Wittwen
und Waisen der Geistlichen mit dem 1 October 1839 in
Kraft Aater H nweis auf unsere Circular Verfügungen
vom 11 April und 17 Mai d I veranlassen wir die
K eis Synodal Vorstände dem nach Z 19 des fraglichen
Gesetzes von den Kirchengemeinden aufzubringenden Um
lagebeitrag von jährlich 1 der Klassen und tlassifizirtm
Einkommmstkuer entsprechend zunächst /g der Beisteuer
zum landeskirchlichen Pmsionssonds für die Zeit vom 1
October 1889 bis 31 März 1890 und seiner Zeit
derselben sü das Etatsjahr 1890/91 nach Maßgabe der
Znsaeunmsteuerung für die Ze t vom 1 October 1889
bis 31 März 1890 und für das Etatsjahr 189S/91 zu
erheben und jedes Mal zugleich mit den Synodalbeiträgen
und der Beisteuer zum Pensionsfonds der evangelischen
Landeskirche jedoch mittelst eines beso dcren Lieferzettels
an die Provinzial Synodalküsse hierstlvst rechtzeitig abzu
führen Wo die Kreis Synoden bei Ausstellung ihrer
Etats pro 1889/90 die Umlage sür die Zeit vom 1 Oc
tober 1889 bis 31 März 1890 nicht berücksichtigt resp
Nachträge zu den pro 1 April 1888/91 gültigen Etats
nicht aufgestellt und über die Untervertheilung der Umlage
auf die Kirchengemeinden des Synodalkreifes bisher einen
Beschluß nicht gefaßt haben sind die erforderlichen Maß
nahmen zur Beschaffung der betreffenden Beiträge schleu
nigst zu treffen

Personalien Herr Lehrer Beetz von den
Francke schen Stiftungen hier ist zum Lehrer an die höhere
Töchterschule in Nordhausen berufen worden

sStadttheater Wegen andauernder Heiserkeit
des Herrn Czerni muß leider die Aufführung der Oper
Das goldene Kreuz noch verschoben werden Dafür

Freitag Figaros Hochzeit
j Fachklasfe für Malers Die gewerbliche

Zeichenschule deren Schülerzahl sich im Verlaufe von
vier Jahren verdreifacht hat entwickelt sich immer weiter
Mit dem Anfange des Winterhalbjahres am 20 ds
Mts tritt nun auch eins eigentliche Fachklaffe für

die allgemeinste Aufmerksamkeit auf sich zog Die
strenge Solidität und die Reichhaltigkeit des Lagers bei in jeder
Beziehung gewähltem Geschmack hat diese Firma mit den Jahren
zu ihrer gegenwärtigen Bedeutung heranwachsen lassen und
man ist fort und fort bestrebt das Andenken des früh verstor
benen und durch seine kaufmännischen Qualitäten ausgezeich
neten Begründers auch dadurch zu ehren daß man dasselbe in
seinem Geiste fortzuführen bestrebt ist Wer bei Weddy
Pönicke als Käufer eintritt kann gewiß lein so aufmerksam
wie reel bedient zu werden mögen seine Einkäufe bedeutend
oder geringfügig sein Gerade gegenüber von vorgenanntem
Geschäfte ist neuerdings ein Firmenwechsel eingetreten an die
Stelle des alten und bestrenomirten Geschäftes in Damenkon
fektions und Kleiderstoffen von Mennicke dessen Besitzer
nach langjähriger Thätigkeit aus dem Geschäftsleben getreten
ist sind die gegenwärtigen Inhaber Klüe u Rühlemann
getreten und nach dem was uns die Schaufenster nach dem
vorgegangenenen Wechsel zeigen sind die Vorgenannten jeden
falls würdige Nachfolger ihres Geschäftsvorgängers Ueber
das verwandte Nachbargeschäft von Bruno Freitag könnten
wir Vieles und gleichfalls nur das Beste sagen wir glauben
von demselben aber erst reden zu sollen wenn der Prachtbau
vollendet sein wird in dessen Räume die Firma übersiedelt
dann aber werden wir etwas von dem Geiste des bekannten
Berliner Kunst und Modekritikers Pietsch nöthig haben um
das glänzende Kolossalgeschäft des Halle fchen Gerson würdig
zu beschreiben Es wäre sehr erfreulich wenn das Geschäfts
haus noch vor dem Weinachtsieste seine Pforten zu öffnen ver
möchte Die zahlreichen Geschäftsverlegungen welche in
letzter Zeit stattgefunden haben führen uns nach der Großen
Steinftraße wo wir dem Cafs Bauer gegenüber die Firma
Hermann Arnold wiederfinden welche durch den Abbruch

Freitag 18 Oktober

Maler mit Tagesunterricht ins Leben Sie will
jungen Decorationsmalern die ein halbes Jahr ihrer Aus
bildung zu widmen in der Lage sind Gelegenheit bieten
sich in ihrem Berufe künstlerisch zu vervollkommen Das
Interesse der höchsten Behörden des Staates für unsere
gewerbliche Zeichenschule zeigt sich auch darin daß der
Herr Decernent für gewerbliches Schulwesen im Handels
ministerium selbst einen tüchtigen academifch gebildeten
Künstler Herrn Männchen der erst kürzlich von einer
größeren Studienreise nach Italien und Nord Afrika zu
rückgekehrt und hier bereits eingetroffen ist für den Unter
richt im decorativen Malen an der hiesigen Anstalt ge
wonnen hat Den Unterricht in der Beleuchtungslehre
und Perspektive zwei für Decorationsmaler besonders
wichtigen noch immer nicht genug gewürdigten Fächern
beabsichtigt wie wir hören der Director der Anstalt Herr
Dr Meisel zu ertheilen Es ist sehr zu wünschen
daß eine recht große Zahl jüngerer Maler den Werth,defszn

was ihnen hier geboten wird erkennen möge

5 sWalhalla Theater Die gestrige Vorstellung
gestaltete sich naturgemäß zu einer besonders großartigen
und festlichen Galt es doch den bisherigen Direktor
Herrn Keerl durch eine würdige Abschiedsvorstellung
zu ehren und die neuen Direktoren die Herren Sebald
und Hubert in möglichst glänzender Weise einzuführen
Und dies ist vollständig gelungen Das Programm war
ungemein reichhaltig da in dankenswerther Bereitwillig
keit Mr Charles der treffliche Clown mit seinen abge
richteten Thieren und Mr Harry Steele Grotesk
rollschlittschuläufer noch einmal auftraten Beide ernteten
den wohlverdienten Lohn Dem ersteren wurde eine pracht
volle Peitsche zur erfolgreichen Dressur seiner plattfüßigen
Rekruten nebst einem herrlichen Rosenbouquet dem Letz
teren ein riesiger Lorbeerkranz mit breiter Atlas schleife
überreicht Die in den neuen Spielabschnitt mit hinüber
genommenm Schwestern Jose sine und Cäcilie Schuh
mann Wiener Duetustinnen und die Herren Man de
Wirth Damenimitator und Adolf Lüschow Salon
Tanz Humorist waren wie immer vorzüglich Leider war
von den neuengagirten Künstlern der Stelzenkünstler Mr
Harry Krembser noch nicht eingetroffen Staunens
werthe Leistungen entwickelte der einbeinige Antipoden
künstler Herr Georg Faber Kaum glaubliche Ge
wandtheit und Kraft entwickelt der trotz seiner Verstüm
melung elegant auftretende und in seiner Erscheinung sehr
sympathisch berührende Künstler Der Illusionist und
Zauberkünstler Robert Meunier wußte durch sicher und
elegant ausgeführte Kunststücke die Aufmerksamkeit des
Publikums zu fesseln und zuletzt in geschickter Weise das
Verschwinden einer Dame aus einem verschlossenen Koffer
und Verwechseln mit einer Anderen vorzuführen Herr
Rudino Porträt Schnellmaler entwarf mit unglaub
licher Schnelligkeit Karrikaturen ferner die Bildnisse
Kaiser Wilhelms I und Kaiser Friedrichs mPastellaus
sührung und porträtirte zuletzt einen Herrn aus dem Pu
blikum Den Glanzpunkt bildete aber unzweifelhaft das
Auftreten der Brothers Revelle Bravour Gymna
stiker Wir haben derartige schwierige Leistungen mit
gleicher Kraft und spielender Eleganz noch nie ausführen
sehen abgesehen davon daß die Herren durch ihre präch
tigen Athletenfigurm schon an und für sich einen einneh
menden Eindruck machen Für hmte sind uns noch die
Gebrüder Theo Bravourkünstler am drehbaren Luft
apparat angekündigt auf deren Auftreten man wohl mit
Recht gespannt sein darf Nach der Vorstellung vereinig
ten sich einer liebenswürdigen Einladung des Herrn Keerl
folgend die zahlreichen Freunde desselben zu einer Ab
schiedsfeier Dieselbe bot durch trefflich ausgeführte Con
certstücke der Walhallakapelle sowie Vorführung eines
gelungenen lebenden Bildes unser Herrscherhaus durch
Toaste zc dem Auge wie dem Ohre reiche Abwechslung
und auch sie wird dazu beitragen daß Herr Keerl bei
allen Freunden des Walhallatheaters in gutem Andenken
bleibt

sSattl er Innung Die hiesige Sattler Innung
nahm in ihrer unter Vorsitz des Obermeisters Herrn Rausch
im Hotel zum schwarzen Adler abgehalten fälligen Quar
talsammlung zwei Gesellenprüfungen und eine Lehrlings

des alten Gebäudes an der Marktkirche aus ihrem langjährigen
Heim verdrängt wurde Der Wechsel ist für diese älteste un
serer Teppich und Wachstuch c Handlungen in Bezug
sowohl auf Lage als auch auf Geschäftsräume kein schlechter
und wenn auch diese bekannte uud vorzüglich eingeführte Firma
es nicht nöthig hat durch ein reich ausgestattetes Schaufenster
auf sich erst noch aufmerksam zu machen so repräsentirt sie
sich doch hier ganz anders als an der geschäftlich etwas ver
lorenen Ecke unseres Marktplatzes Auch das Teppich und
Tapeten Geschäft von Friedrich Arnold in Firma Adolf
Heller ist vom Marktplatz nach der Gr Ulrichstraße und
zwar in die prächtigen Ladenräume von Mars la Tour
übergesiedelt Wir haben bereits früher von diesem Geschäfte
welches neben Teppichen c ein reiches Lager von Tapeten
führt gesprochen und es bleibt hier nur zu erwähnen daß die
stattlichen Schaufenster über welche es gegenwärtig verfügt
über das Waarenlager eine sehr beredte Sprache führen Die
Geschäftsräume welche es am Marktplatze verließ befinden
sich bereits in einer umfangreichen Umgestaltung uud werden
dieselben nach ihrer Fertigstellung binnen kurzer Zeit von der
Firma Julius Valentin eingenommen werden über deren
Rückkehr zum Marktplatze man sich nur freuen kann da man
sich gern daran erinnert wie dieselbe in den großen und hellen
Parterre Räumen des Albin Simon schen Hauses ihre reizenden
Stoffe jeden Genres aufgestappelt hatte und die ganz ausnahms
weise zahlreichen Schaufenster durch Mäntel fertige Damen
kleider insbesondere auch durch glänzende Ballroben in für das
Auge wahrhaft bestechender Weise zu dekoriren verstand
Die neuen Geschäftsräume neben dem goldenen Ring werden
der Firma die beste Gelegenheit bieten sich auch in diese
Richtung wieder in empfehlende Erinnerung zu bringen



Aufnahme vor Die Innung hatte durch früheren Beschluß i
auf Grund ihr vorgelegter Prospekte für ihre Mitglieder
ine obligatorische Kollektivversicherung gegen Unfall bei

der Gesellschaft zu Wintherthur beantragt da diese aber
der Innung nicht in der gewünschten Weise entgegen kom
men konnte wurde das Projekt fallen gelassen und jedem I
einzelnen die Selbstversicherung überlassen Die seitens der
Innung eingerichtete Fachschule soll am nächsten Sonntag I
in drei verschiedenen Abtheilungen beginnen wozu die städtische
Behörde genügende Räume in der Schule der Olearius I
straße freundlichst zur Verfügung gestellt hat Nach einem I
Bericht über die kürzlichen Verhandlungen im Jnnungs
Ausschuß wird die Errichtung einer Geschenkskasse sür durch
reisende Sattlergesellen zunächst versuchsweise beschlossen
Zum Geschenkmeister wurde Herr Rabida gewählt Die
Auszahlung ersolgt auf der Herberge Trautwein s
Restaurant

j Mevision Heute Vormittag fanden auf dem Wochen
markte durch Polizeibeamte umfassende Revisionen der Butter
u s w hinsichtlich des Gewichts statt auch wurden ver
schiedene Proben von Nahrungs und Genußmitteln zur
chemischen Untersuchung entnommen

s Petition Man schreibt uns von beteiligter
Seite daß demnächst die Adjacenten des Wegs von Die
initz nach Sagisdorf Reideburg um Unterstützung einer
Eingabe an den Hrn Landrath bez an den Kreistag auf Er
bauung einer Chaussee angegangen werden solle In erster
Linie würden die Francke schen Stiftungen als Besitzer des
Rittergutes Reideburg c und Herr Regierungsrath von
Werder in Merfeburg als Besitzer des Rittergutes Sagis
dorf in Betracht kommen

s sBesitzwechsel Das Müller sche Grundstück
Wittekindstraße Nr 44 welches an hiesiger Gerichtsstelle
versteigert wurde erstand Herr Generalagent Lange hier
für 16000 Mark

Mus dem Gebiete des Geldwesens Zur
Einziehung sind aufgerufen 1 die 100 Marknoten der
Bremer Bank sie können bis 31 Dezember d I bei der
Casie der Bremer Bank in Bremen sowie bei der Deutschen
Bank in Berlin gegen Baar umgetauscht werden verlieren
aber mit dem I Januar 1890 den Werth als Zahlungs
mittel und lassen sich dann bis Ende 1891 nur noch bei
der Bremer Bank einlösen 2 die 100 Marknoten der
Hannoverschen Bank in Hannover ausgegeben unterm
I Januar 1874 Umtausch bis 31 Dezember d J bei der
Casse genannter Bank bei deren Filiale in Harburg sowie
bei ihrer Agentur in Leer und bei der Deutschen Bank in
Berlin mit dem 1 Januar 1890 hören auch sie auf
Zahlungsmittel zu sein und werden dann bis Ende 1891
nur bei der Hannoverschen Bank in Hannover noch ein
gelöst 3 die blauen Noten der dänischen Nationalbank
zu 50 und 100 Kronen verlieren mit dem 31 Dezember
d I die Eigenschaft als Zahlungsmittel Einlösung er
folgt durch die Bank und ihre Zweiganstalten Von
falschem Metallgeld sind neuerdings angehalten In Mainz
falsche 1 Markstücke gut nachgeahmt in Oberschlesien 1
und 2 Mark sowie 10 und 50 Psenmgstücke der Fälscher
wurde entdeckt hatte aber schon für ca 600 Mk seiner
Erzeugnisse untergebracht Außerdem kommen noch
immer Fälle vor in welchen die bekannten mehrfach be
schriebenen Denkmünzen auf Kaiser Friedrich als Goldstücke
verausgabt werden

Unfälle, Auf einem Neubau in der Bahnhof
straße kam gestern Nachmittag der Arbeiter P mit einer
schweren Last die er zu transportiren hatte so unglücklich
zu Falle daß er einen Armbruch erlitt Gelegentlich
der Kirmeßseier im benachbarten Passendors ereignete sich
am Montag Abend in einem dortigen Gasthofe ein stören
der Zwischenfall indem ein Theil der Decke des Tanz
saales auf die tanzenden Paare herabstürzte Es wurden
zwar mehrere Personen von der Masse getroffen doch
kamen fast alle mit dem bloßen Schrecken und schmutzigen
Kleidern davon Nur für ein 16 jähriges Mädchen aus
dem Orte ist der Vorfall von schlimmeren Folgen gewesen
indem dasselbe eine Gehirnerschütterung davontrug

sPolizeinachrichten Die als Betrügerin be
kannte Handelsfrau G welche erst kürzlich nach Verbüß
ung einer längeren Gefängnißstraße entlassen worden ist
hat schon wieder eine Wittwe um 570 Mk betrogen Sie
schwindelte derselben vor daß ein gut situirter Inspektor
auf einem benachbarten Dorfe augenblicklich 270 Mark
und ein Student 300 Mk bedürften diese würden das
Darlehn mit Zinsen baldigst zurückzahlen Ueber die Be
träge wurden Wechsel mit höheren Summen ausgestellt
welche aber am ersten Oktober dem Fälligkeitstage nicht
eingelöst wurden wodurch die Betrügerei entdeckt wurde

Der Tischler G aus Kallen welcher seiner Wirthin
in der Mansselderstraße 120 Mk und einen Ueberzieher
gestohlen ist auf einer hiesigen Herberge ergriffen worden
Geld und Ueberzieher aber wurden nicht bei ihm gefun
den Einem Kaufmann in der Reilstraße wurde das
Geschäftsbuch vom Ladentisch gestohlen Die Diebej sind
zwei Burschen von 16 17 Jahren Arbeiter K aus
Giebichenstein schloß mit einem ihm Unbekannten Freund
schaft und bezahlte für diesen in einer Kellerwirthschaft
einige Glas Bier Als sich der neue Freund von K
getrennt hatte war auch dessen Portemonnaie mit 6 Mk
verschwunden Einem Maler wurden auf der Arbeits
stelle im Universitätsgebäude mehrere Pinsel gestohlen
Der Dieb ist ein Gehülfe aus Giebichenstein welcher dort
mit gearbeitet hat

Vermischtes
Ein WienerHochzeitsgeschenk für das griechische

Kronprinzenpaar Die bevorstehende Vermählung des
Kronprinzen von Griechenland Konstantin Herzogs von
Sparta mit der Prinzessin Sophie von Preußen hat die
Griechen allerorten bewogen ihre loyalen Gefühle durch Fest
gaben zum Ausdruck zu bringen und so haben denn auch wie

man der M Z schreibt die obgleich in nicht großer Anzahl
in Wien ansässigen Griechen sich beeilt dem Kronprinzenpaare
durch Künstler und Kunstindustrielle ein prächtiges Hochzeits
aelcheuk ausgestalten zu lassen Dieses schöne Erzeug iß der
Wiener Kunstübung besteht aus einem originell gedachtin und
geformten Pulttische der als vielversprechendes Gehäuse einer
Anzahl von Aquarellen dient die wichtige Marksteine w den
Jugenderinnerungen des hohen Paares bedeuten Der Pult
tisch nach einer Zeichnung von Hofraih Prof Storck in aus
gezeichneter Bouletechnik von einem ersten Wiener Kunsttischler
Herrn Michel ausgeführt ist in rothem wie Schildpatt
stammenden Königsholz und Ebenholz das Dekor in Matt
silber und Gold gearbeitet Die Tischplatte aus Ebenholz
zeigt nach einer sinnreichen Zeichnung des Professors Karger
zwei anmuthig bewegte weibliche Figuren Kraft und Weis
heit welche die über dem Mittelfelde das durch die Buch
staben L und L betont ist schwebende Krone tragen An den
vier Ecken der Platte sehen wir als Höhenpunkte des ornamen
talen Schmuckes abwechselnd das deutsche und das griechische
Wapven An der Vorderseite des Tisches trägt die Brüstung
die Widmung der an der Rückseite die Jahreszahl einspricht
Ein leiser Druck am Schlosse genügt daß sich wie durch einen
Zanberfchlaa die Platte hebt und wir ein Pult vor uns haben
das bereit ist die in der darunter befindlichen Schieblade ver
wahrten Aquarelle aufzunehmen Diele Bilder an denen
neben ihrem Kunstwerthe namentlich die streng getreue Dar
stellung zu loben ist wurden meist in der That unmittelbar
von der Natur aufgenommen und veranschaulichen den
Piräns den königlichen Landsitz Tatoi bei Athen die
Akropolis eine Parthie aus dem königlichen Schloßgarten

zu Athen den Exerzierplatz Gudi bei Athen Schloß Fred
riksborg Schloß Friedrichskron Schloß und Gartenseite
Augustaplatz in Leipzig Schloß Chorlottenburg Friedenskirche
bei Potsdam Kapelle im Schlosse Charottenbnrg Kaiser Wil
helm und Kronprinz Konstantin Aoa ispos in Coriu Ba
veno am Lago Maggiore Schloß Osborne Windsor
Castle Heidelberg nnd endlich Schloß Cumberland in
Gmunden

Stoff zu einem Sittenroman im Zola schen
Stil In einer Hannoverschen Stadt lebt ein Tyierarzt der
zu der jungen Gesellschafterin seiner Frau in intime Beziehun
gen trat welche zu Folgen führten die in legalen Verhältnissen
außerordentlich erwünscht sind unter den vorligenden Umstän
den aber als ein Unglücki angesehen wurden Der Thier
arzt brachte die Dame nach Friedrichsberg nnd miethete sie bei
einer Hebamme ein die wegen diverser Verstöße gegen die
Hebammenordnung die Konzession verloren hatte Dort lebte
die Dame in stiller Zurückgezogenheit bis sie einem Kinde das
Leben geschenkt hatte Die Hebamme a D eine sehr gefällige
Frau meldete das Kind der Fremden auf dem Standesamte
als das außerehehliche Kind ihrer erwachsenen leiblichen Toch
ter an Der Betrug glückte und die Hebamme wurde glän
zend honorirt Vor einiger Zeit starb aber die vorgeschobene
Mutter die Tochter der Hebamme und nun wurde bei Gele
genheit der erneuten standesamtlichen Eintragungen die Fälsch
ung entdeckt Gegen die Hebamme wurde darauf die Anklage
wegen Urkundenfälschung erhoben und gegen den Thierarzt so
wie gegen die Mutter des Kindes wegen Anstiftung und Bei
hilfe dazu

Ueber die Giftigkeit der Schaudereidechse Vor
Kurzem wurde in der zoologischen Gesellschaft zu London ein
interessanter Brief von dem Naturforscher Lubbock verlesen
welche eine Angabe von dem Tode eines Mannes enthält der
von einer Schaudereidechse Usloäormg boriiänm in den Dau
men gebissen wurde und schon wenige Stunden nachher trotz
mehrfach angewandter Gegenmittel dieser Verwundung erlag
Da dieser Fall nicht vereinzelt dasteht so ist wohl nicht mehr
daran zu zweifeln daß der Biß dieser den westlichen Theil von
Centralamerika bewohnenden seltsamen Echse auch dem Men
schen sehr gefährlich ist und demnach die geradezu entsetzliche
Furcht der Eingeborenen vor diesem Thiere wohl ge echtferiigt
erscheint Daß kleinere Thiere wie Frösche Tauben und Ka
ninchen schon wenige Minuten nach dem Bisse einer Schau
derechse unter den Symptomen einer Vergiftung starben war
schon früher beobachtet worden besonders aber von den For
schern Mitchel und Reichert die auch das Gilt der Helodderma
untersuchten und es ganz verschieden vom Schlangengifte fan
den Die Schauderechse vertritt die einzige Gattung der Gift
echsen eine Angabe die noch von dem verstorbenen Brehm als
irrig iangesehen wurde Neuerdings ist diese seltsame Echse
mehrfach nach Europa gebracht worden so befindet sie sich un
ter Anderem auch in dem Schlangenhaule des Berliner Aqua
riums wo sie allen Besuchern durch ihre sonderbare Gestalt
auffällt Der Körper ist gedrungen und mit einem Stummel
schwänze versehen Die starke warzensörmige Schuppenbaut
zeigt eine schwarz und rothe Schattirung Die Länge des Thie
res beträgt etwa 60 Centim Ihre Lebensweise ist in den Ein
zelheiten noch unbekannt

Äer russische Abenteurer Ssawin welcher sich
zur Zeit noch im Polizeigewahrsam zu Genf befindet versucht
dort dasselbe Spiel mit den Behörden wie er es hier gespielt
Die zwischen den russischen und Schweizer Behörden schweben
den Verhandlungen hat Slawin dadurch verzögert daß er da
bei beharrt französischer Unterthan und der aus Dijon gebür
tige Georges Lambert Comte de Msran zu sein Seine Aus
lieferung konnte daher noch nicht bewirkt vielmehr mußte die
Vermittelung des französischen Gesandten angerufen und die
Photographie des Hochstaplers behm s Rekognition nach Berlin
gesandt werden Die hiesige Kriminal Polizei erkannte in dem
wohlgetroffenen Konterfei den Pseudo Grafen von Möran na
türlich sofort wieder obgleich derselbe sich wie schon gemeldet
nach seiner Flucht den Schnurrbart und den während seines
Aufenthaltes im hiesigen Polizeigefängniß gewachsenen Kinn
bart hatte abnehmen lassen Die Genfer Behörde ist dement
sprechend unterrichtet worden so daß die Auslieferung Ssawins
an Rußland wohl bald erfolgen dürfte Als Kuriosum thei
len wir noch mit daß Slawin in Moschin am Montag 1 Mark
geopfert hatte um sich die Montags Äusgabe des Berliner
Tageblatts zu beschaffen weil er und zwar mit Recht
vermuthete daß er in derselben schon eine nähere Meldung
seiner am Morgen das voraufgegangenen Sonntag bewirkten
Flucht finden werde

Das Wörtchen Nein im Badischen Die reiche
Abwechselung in den deutschen Mundarten zeigt wohl kein Bei
spiel auffallender als die Wandlungen die das Wörtchen Nein
in den badischen Landen durchmacht Am See lagt man Na
alte Constanzer sagen Na a zweisilbig hört sich poetisch an
Im Klettgau hört man Nä neben Näi einsilbig in der
Baar das schwäbisch gemüthliche Noi Ton auf i im nörd
lichen Schwarzwald stellenweise ,Nui die Hananer sagen

Nei mit scharfem e die Unnerlenner dagegen entweder
kurz Ne oder gedehnt Nee einsilbig

Köln 15 Oktober Eine eigenthümliche Verunzierung droht
der mit großen Kosten durch Ankauf und Niederreißen der be
engenden Häuser und Schaffung gärtnerischer Anlagen in Har
monie mit dem Kölner Dom gebrachten nächsten Umgebung
desselben indem kaum hundert Schritte von diesem gothischen
Baudenkmal entfernt eine ISO Fuß hohe Dampf Esse für die
elektrische Beleuchtungs Station der neuen Centralbahnhofsan
lagen errichtet werden soll Wie wir hören wird diese Ange
legenheit wenn mit dem Bau der Esse fortgefahren wird in
der nächsten Session des Preußischen Landtags zur Sprache
gebracht werden

Bremen 16 Oktober Dem Konsul ft H Meier wurde
gestern Abend zur Vorfeier seines heutigen achlzigsten Geburts
tages ein großartiger Fackelzug dargebracht Heute findet zu
Ehren desselben in der Börse ein Festessen statt an welchem
750 Personen theilnehmen werden

Hamburg 16 Oktober Im hiesigen Zoologischen Garten
wurde heute Nachmittag eine im alten Raubthierhaus mit
Reinmachen beschäftigte Frau vom Jaguar erfaßt ans
Gitter herangezogen und durch Tatzenhiebe erheblich an Hand
und Kopf verletzt Herbeeilende Wärter befreiten dle bereits
Besinnungslose mittelst eisernen Stangen Die Verletzungen
sind glücklicherweise nicht lebensgefährlich

Flensbnrg 16 Oktober Ein zehnjähriges Mädchen
Namens Petersen wurde todt im Sande verscharrt bei Flens
burg aufgefunden Es wurde ein scheußlicher Lustmord fest
gestellt Der mnthmaßliche Mörder ein Arbeiter Namens
Hansen ist flüchtig

Bromberg 16 Oktober Der zuletzt in Berlin wohnhast
gewesene Hochstapler Pstrich hatte sich gestern und heute
vor dem Schwurgericht zu verantworten Petrich der
schon im August zu zehnjähriger Zuchthausstrafe verurtheilt
wurde hatte bekanntlich in der Verkleidung eines Polizei
Lieutenants den Probst in Osjelsk verhaftet aber nach Er
pressung einer größeren Summe als Kaution wieder auf freien
Fuß gesetzt Die Geschworenen gaben heute ihren Wahr
Ipruch auf Schuldig ab und der Staatsanwalt beantragte
demgemäß eine Zuchthausstrafe von sieben Jahren Der Ge
richtshof kassirte jedoch den Spruch der Geschworenen weil
sich dieselben in der Hauptsache geirrt hätten und verwies den
Prozeß zur erneuten Verhandlung in die nächste Schwurge
ricbts Periode

Aus Kurhessen 15 Okt Auf der neuerbauten Bahn
Marburg Laasphe Ereuthal hat sich leider schon wieder ein
schwerer Unglücksfall zugetragen Als vorgestern Abend gegen
halb 3 Uhr der Abenkpersonenzug von Creuzthal kommend
in den Bahnhok zu Marburg einsuhr stürzte der Schaffner
Heuser aus Cölbe von einem Waggon wahrscheinlich vom
Trittbrett herab kam unter die Räder und wurde in gräß
licher Weise zugerichtet so daß er in Folge der erhaltenen
Verletzungen nach kurzer Zeit seinen Geist aufgab

Nürnberg 15 Okt Das hiesige Schwurgericht hat den
Schuhmachergesellen Heps der in Erlangen den aus der Pro
vinz Polen gebürtigen swä tbool Kuß im Streite erstochen
hat zu IV Jahren Gefängniß verurtheilt Kuß hatte seinen
Stock vor dem sauf einem Zweirad ihm entgegenkommenden
H vs ausgestreckt wodurch der Streit entstanden war

Brüssel 16 Oktober Der heute Vormittag 10 Uhr von
Mons abgegangene und Mittags 11 Uyr 45 Minuten auf sem
hiesigen Bahnhof angekommene Eilenbahnzug lief mit voller Ge
schwindigkeit in die Halle ein da die Bremsvorrichtung nicht
wirkte Der Zug fuhr gegen die Prellböcke welche umgestürzt
wurden Viele Passagiere erlitten Verletzungen

London 16 Oktober Heute früh 4 Uhr fand in dem Kohlen
bergwerk von Moßfield bei Longton in Staffo dshire eine Ent
zündung schlagender Wetter statt während sich 60 bis
70 Männer und Knaben in der Grube befanden Darch die
alsbald in s Werk gesetzten Rettungsarbeiten waren bis 8 Uhr
Morgens 10 Arbeiter lebend und 3 Leichen zu Tage gefördert
Letztere waren entsetzlich verbrannt Man hegt lebhafte Be
fürchtungen in Betreff der übrigen Arbeiter

London 16 Oktober Bis 3 Uhr Nachmittags sind 20
Leichen in dem von einer Entzündung schlagender Wetter be
troffenen Kohlenbergwerk von Moßfield aufgefunden worden
Die Rettungsarbeiter wollen 48 Leichni in den Schachten ge
sehen haben doch konnten sie sich denselben augenblicklich wegen
An ammlung schlagender Wetter nicht nähern

New Bork 16 Oktober Von Sterling Kalifornien wird
ein Zusammenstoß zweier Züge von der Burlington
nnd von der Union Pacific Raiiway gemeldet mehrere Personen
sollen dabei getödtet und eine größere Anzahl verwundet worden
sein Nähere Angaben fehlen noch

Provinz und Nachbarstaats
Ersurt 16 Okt Hier und in der Umgegend treiben sich

zwei männliche Personen angeblich ein Vater mit seinem Si dno
herum die insofern Mädchenkuppelei betrieben als sie junge
Mädchen zu überreden suchen mit ihnen nach Amerika zu
gehen woselbst sie für vielen Lohn nur wenig zu thun brauch
ten nnd wo sie überhaupt ein verlockendes und begehrenswer
thes Leben führen könnten Der Sohn wird als Mitterguts
besitzer bezeichnet zeigt bei seinen Werbungen einen Beutel mit
angeblichen GMücken vor und spricht von einer Heirath die
er mit einem Mädchen wenn sie gut einschlage eingehen wolle
In E xleben sollen schon 6 junge Mädchen sich bereit gesun
der haben auf den Schwindel einzugehen Wir möchten hier
mit vor diesen beiden Seelenverkäufern ganz besonders war
nen Es ist wohl bekannt genug zu welchem Zwecke gerade
deutsche Mädchen ins Ausland gesucht werden und welches
traurige elende Dalein sie daselbst später führen

Gernrode 16 Oktober Die Fertigstellung in der Weitel
führung unserer Schmalspurbahn bis Lmdenberz und Günters
berge steht auf der ersteren Strecke bevor Bereits ist die
Strecke mit Probezügen befahren und dürfte die Eröffnung sür
den Güterverkehr schon zum 1 November zu erwarten sein
Zwischen Lindenberg und Güntersberge wird an drei Stellen
gleichzeitig gearbeitet Brücken und Durchlässe sind ebenfalls
für die ganze Strecke fertig Am Station Linde berg ist die
Abnahme des Rohbaus zum Bahnhofsgebäude bereits Mitte v
M erfolgt in Güntersberge ist das Bahnhofsgebäude in diesen
Tagen gerichtet worden Die Inbetriebnahme der ganzen Zweig
bahn bis Güntersberge soll spätestens am t, Juli n I erfolgen

r Weimar 15 Dktober Die für heute Abend im groß
herzoglichen Hoitheater angesetzte Vorstellung Scnbe s Glas
Wasser mußte ein Ereigniß daß hier seit Decennien wohl
nicht dagewesen ist vor Beginn abgesagt werden Alles war
bereit gegen halb 7 Uhr da überkam aber unsere liebenswür
dige und beliebte jugendliche Liebhaberin Fräutein Halberstadt
ein so heftiger und schmerzhafter Anfall eines schweren Magen
leidens daß sie nach Haus gebracht und ärztliche Hilfe schleunigst
herbeigeholt werden mußte Fräulein Halberstadt sollte die
Abigail spielen ein Ersatz war nicht gleich zu beschaffen und
so erklärte denn Herr Oberregisseur Brock gegen 7 Uhr dem
ungeduldig harrenden Publikum daß die Vorsltllung nicht be
ginnen und überhaupt nicht stattfinden könne Die Äntrit s
gelder wurden von der Kasse zurückerstattet

Eisenach 15 Oktober Die im vorigen Winterhalbjahr
veranstalteten Vortragsabende des Nationalliberalen Reichs
vereins welche sich durchweg des regsten Interesses erfreuten
sollen auch in diesem Winter wieder aufgenommen werden In
der ersten am 19 d M abzuhaltenden Versammlung wird
Herr Paul Geibel über das Alters und Jnvalididätsgesetz
sprechen Auf Anordnung der großherzogl Staatsanwalt
schaft ist der Lehrer Eisenschmidt aus Mittelsdorf wegen Ver
dachts des fortgesetzten Verbrechens gegen s 174 Ziffer 1 des
Reichsstrafgesetzbnchs in Untersuchungshaft genommen und i
das hiesige Laudgerichtsgefängniß eingeliefert worden Der
seither bekannte Pächter des Domänengasthofs zu Oberhof
A Holland hat den genannten Gasthof auf fernere 6 Jahre
sür das Höchstgebot von 5910 M in Pacht erhalten

l Barby 16 Oktober Dieser Tage schwamm hier der
Leichnam des Maurers Seifert aus Calbe a S an der sich
vor einigen Tagen aus Schwermuth über die ihm anhaftende
Epilepsie in die Saale gestürzt hatte Seine unglückliche Frau
welche auf die erhaltene Nachricht hin mit einem Sarge nach



Hier gekommen war stürzte beim Abstieg so unglücklich vom
Wagen datz sie einen Armbruch erlitt und sofort nach ihrer
Heimath zurückgebracht werden mußte

Tangermünde 16 Oktober Neulich früh gegen 9 Uhr
stürzten herbeigeführt durch den seit gestern fast ununterbrochen
anhaltenden Regen zu dem sich iu der Nacht noch ein heftiger
Sturm gesellt bat die oberen Front Wände zweier neuerbauten
Häuser in der Bahnhosstraße ein Obgleich die Oberwohnung
des einen Hauses welche durch den Einsturz der Wand voll
ständig frei gelegt wurde bewohnt war ist ein Unfall an Men
schen glücklicherweise nicht zu beklaaen

Gera 16 Okt Am gestrigen Morgen fand man am gro
ßen Erdfall einen Stock im Erdreich stecken welcher mit ei
nem Zettel versehen auf dem ein Aschiedsgrutz an eine liebe
Auguste geschrieben stand und welcher außerdem den Hinweis
enthielt daß der Eigenthümer des Stockes freiwillig aus dem
Leben gegangen sei Da der Stock ein solcher ist wie ihn
Fleischer zu führen gewohnt sind und da in vergangener
Nacht hier der Fleischer übernachtete der in Ronneburg den
Mordversuch an dem Kellner eines dortiges Gasthofes machte
so liegt die Annahme nahe daß fragliche Person sich in dem
Erdfall ertränkt hat Behördlicherseits werden die nöthigen Nach
forschungen angestellt

Kirche und Schule
Berlin 16 Okt Das Oberverwaltunesgericht hat

in der heutigen Sitzung die Auflösung der von dem Ortsver
ein des Evangelischen Bundes zu Solingen in der
dortigen Kirche am 27 Juli 1833 abgehaltenen Versammlung
für ungerechtfertigt erklärt und damit zugleich die Bescheide
des Regierungspräsidenten zu Düsseldorf und des Oberpräst
denten der Rheinprovinz dwch welche die Beschwerde gegen
Auslösungsmaßregel zurückgewiesen war außer Kraft gesetzt
Die Auflösung war wie seiner Zeit mitgetheilt durch den über
wachenden Bürgermeister von Meenen erfolgt als der Redner
des Tages Pfarrer Thümmel aus Remlcheid in seinem Vor
trage über die damals viel erörtere Heiligthumsfahrt nach
Aachen eine scharfe Polemische Wendung gegen den Eczb schof
von Köln und die Stiftsherren zu Aachen gebrauchte Das
Oberverwaltungsgericht hat die Gründe für seine Entscheidung
nicht Publizirt

Vom deutsch evangelischen Bisthum Jerusalem
Allem Anscheine nach werden die Vorbereitungen zur Erricht
ung des neuen deutsch evangelischen Bisthnms in Jerusalem
mehr Zeit in Anspruch nehmen als man noch vor ganz kurzem
vermuthete An erster Stelle wird eine Abänderung der in
den siebziger Jahren entworfenen Baupläne nothwendig wer
den Damals bestand noch das gemeinsame deutsch englische
Bisthum und es war neben der Kirche nur ein einfaches
Pfarr und Schulhaus geplant Jetzt aber da wahrscheinlich
ein eigener deutscher Bischof dahin einziehen wird dem eine
gewisse Repräsentation obliegt reicht der entworfene Bau nicht
aus und es muß erst ein größerer Plan aufgestellt und ausge
führt werden Damit wachsen natürlich auch die Ausgaben
die überhaupt aus verschiedenen örtlichen Gründen dort recht
hoch sind und es ist wahrscheinlich daß die vorhandenen Fonds
zur Vollendung der sämmtlichen Bauten nicht ausreichen Des
halb gilt es für möalich daß weitere Kollekten dafür ausge
schrieben werden Bekanntlich war vom griechischen Presbyte
rium in Jerusalem zum Preise von 40,000 Francs ein Stück
Land angekauft worden um eine Straße nach dem deutschen
Grundslückkomplex herzustellen Diese Straße ist bereits in der
Herstellung begriffen, sie stößt auf die Davidftraße und wird
voraussichtlich durch ihre Lage und ihre Breite eine Haupt
verkehrsstraße Jerusalems werden Unter diesen Umständen ist
noch nicht abzusehen wann mit dem Bau der Kirche und der
dazu gehörigen Häuser der Anfang gemacht werde kann Auch
treten immer neue Anforderungen heran da das Vorhandene
vieler Ausbesserungen und Erneuerungen bedarf so soll erst vor
kurzem ein Bogen eingefallen sein Wahrscheinlich wird in
nächster Zeit das neuernannte Kuratorium für die evangelische
Jerusalem Stiftung zum ersten Male zusammentreten und über
die bezüglichen Fragen berathen

Gerichts Zeitung
Eine interessante Entscheidung ist soeben in Be

zug auf die mit dem Brustbild des Kaisers Friedrich oder Wil
helm II versebenen Spielmarken vom Ober Verwaltungsgericht
getroffen worden Dem Kaufmann Busch in Berlin wurde von
dem Polizeipräsidium der fernere Vertrieb von Spielmarken
mit dem Brustbilde des Kaisers Friedrich III bezw des Kaisers
Wilhelm II, welche er in den Verkehr gebracht hatte unter
sagt weil in Folge der Ähnlichkeit dieser Spielmarken mit den
Goldkronen und Doppelkronen häufig Verwechselungen und
Schädigungen des Publikums vorgekommen seien Zur Be
gründung seiner Klage auf Aufhebung dieser Verfügung führte
H aus daß eine Verwechselung bei einiger Aufmerksamkeit nicht
wob vorkommen könne da die Marken von ganz anderer Metall
farbe viel leichter und dünner als Goldmünzen seien auch auf
dem Revers nicht den Reichsadler sondern einen Spruch tragen
und einen ungeprägten Rand hätten Nachdem der Bezirksaus
schuß zu Berlin am 2 April auf Klageabweisung erkannt Hatte
legte Busch Berufung ein und machte geltend daß in dem gegen
ihn wegen groben Unfugs begangen durch den Verkauf der
Spielmarken eingeleiteten strafgenchtlichen Verfahren vor dem
Kammergericht auf Freisprechung erkannt worden sei Das
Oberverwaltungsgericht I Senat erkannte am 12 Oktober auf
Bestätigung der abweisenden Vorentscheidung aus folgenden
Gründen Daß der Vertrieb der Marken eine Gefährdung des
Publikums in Bezug auf die Sicherheit des Vermögens zur
Folge habe und dieserhalb ein polizeiliches Einschreiten recht
fertige hat derGerichtshof nicht angenommen Zu den Polizei
lichen Aufgaben gehört aber auch die Aufrechthaltung der öffent
lichen Ordnung in Bezug auf das Münzwesen und eine Stör
ung derselben liegt vor wenn wie das hier erwiesen ist
wiederholt Verwechseiuust n der Spielmarken mit gangbaren
Münzsorten vorgekommen sind Aus der Freisprechung des
Klägers im strafgerichitichen Versahren läßt sich nichts weiter
folgern als daß der Vertrieb der Münzen den Thatbestand des
groben Unfugs nicht darstellt für die hier zu entscheidende Frage
ist das ohne Belang

Heer und Marine
Im neuen Militär Etat wird wie die Post schreibt

die Ergänzung der noch aus4 Geschützen bestehenden Frie
dens Batterie auf 6 Geschütze enthalten sein Es handelt
sich noch um 65 fahrende 19 reitende Batterien in Preußen
2 reitende Batterien in Sachsen 6 fahrende Batterien in
Württemberg 16 fahrende und 4 reitende Batterien in Bayern
also im Ganzen um 37 fahrende und 2ü reitende Batterien
während sich bereits 230 fahrende 22 reitende Batterien auf
dem Etat befinden Eine Gleichmäßigkeit in dieser Hinsicht ist
ein dringendes Erforderniß um so mehr als die neuen Vor
schriften der Feld Artillerie ohne die volle Zahl der Geschütze
in der Batterie illusorisch bleiben ja sogar noch die Beigabe
einiger bespannter Munitionswagen erfordern was bisher nur
bei einer geringen Zahl von Batterien erfolgt ist Wenn ein
freisinniges Blatt meint es könnten keine neuen Forderungen
für Bewaffnung im Etat vorkommen da die im Zusammen
hang mit den Aenderungen der Wehrpflicht vom 11 Februar
1888 zu solchen Zwecken bewilligten bedeutenden Mittel noch
nicht erschöpft seien so liegt hier ein Irrthum vor Jene
Mittel im Ganzen 273,5 Millionen Mark w rcZäil säc oie

Bewaffnung und Ausrüstung der neu geschaffenen Landwehr
zweiten Ausgebots verlangt während die Beschaffung neuer
Gewehre und Geschütze sowie des verbesserten Pulvers für
Linie und Landwehr 1 Aufgebots aus anderen Quellen zu be
streiten ist Es wurde damals besonders betont daß die neue
Landwehr nicht mit einer minderwerthigen Bewaffnung wie
das früherhin Grundsatz gewesen ausgestattet werden sollte
sondern mit den besten Waffen die es überhaupt gebe Da
nun aber die in erster Linie fechtenden Truppen doch auch das
Bestmögliche beanspruchen können so folgt daraus daß in den
nächsten Jahren sehr bedeutende Summen für die Bewaffnung
neu auf den Etat kommen werden darauf ist auch schon in
der letzten Tagung des Reichstags vorbereitet worden Die
Fortschritte in der Technik wie die Verstärkungen der Wehr
kraft bei fremden Mächten stellen tagtäglich neue Anforderungen
an unsere Kriegsverwaltuug die sich nothwendiger Weise aus
das Budget übertragen Was hilft es da jedesmal aus der
Haut zu fahren wie dies an gewissen Stellen geschieht Er
scheinen die Kriegsausgaben zunächst als unproduktiven Zwecken
dienend so wissen wir Alle doch daß sie zu gewissen Zeiten
außerordentlich rentiren Auch in den kleineren Staaten wie
in Belgien Dänemark der Schweiz hat man dies erkannt und
ergeht sich iu Anstrengungen deren Umfang noch nicht dage
wesen ist um so viel weniger kann sich unser großes Reich solchen
Einflüssen entziehen

Im nächsten Frühjahr wird wieder eine ganze Anzahl
Regimenter das Fest ihres 75jährigen Bestehens feiern
Da ist zunächst das magdeburgische Kürassier Regiment v
Sehdlitz das am 26 März 1890 auf sein 7öjähres Besteben
zurückblicken kann Auch das tbüringische Ulanenrcaiment Nr
6 dessen Chef König Christian IV von Dänemark ist und das
Jnsanteriereaiment v Horn 3 rheinisches Nr 29 werden am
25 März ihr 75jähriaes Jubiläum feiern Alle diese Regi
menter treffen bereits Vorbereitungen um diese Feste so glanz
voll als möglich zu gestalten 14 Tage vor den Feiern dieser
Regimenter finden bereits zwei Jubiläen bei Cavallerie Regi
mentern statt die ebenfalls in der preußischen Geschichte einen
außerordentlichen guten Klang haben Es sind dies das Ulanen
Regiment v Schmidt 1 pommersches Nr 4 iu Tborn und
das Dragoner Regiment v Bredow 1 schlesisches Nr 4 in
Lüben Es wird also auch im nächsten Jahre an militärischen
Feiern nicht fehlen

Antwerpen 16,Oktober Die Schießversuche gegen die
neuen Panzerplatten von Gruson lieferten ein glänzendes Er
gebniß Der Kriegsminister Pontus drückte dem Vertreter
Grusons seine vollste Zufriedenheit aus

Aus dev Neichshauptftadt
Kaiserin Friedrich und unsere LandpolizeiTrotz der ungünstigen Witterung der letzten Woche unternahm

die Kaiserin Friedrich fast täglich nur von einem Kammerherrn
und einem Diener begleitet größere Spazierritte nach dem
Gruncwald Dabei paffirte der hohen Frau als st den
kolossalen Schmutz des Reitweges vermeidend den Fußgängsr
steg des Kurkürstendammes unweitWilmersdorf benutzte folgen
der Konflikt mit der Polizei Wohlgemuth ritt die Kaiserin
dahin als sich Plötzlich ein Gendarm in den Weg stellte und
dem die Kaiserin begleitenden Herrn böflichst aber entschieden
bedeutete daß dieser Weg nicht zum Reiten da sei Erst als
der Begleiter derKaiseriu dem Gendarmen sagte wer dieDame
sei erkannte derselbe die hohe Frau und gab nun den Weg so
fort frei worauf die Kaiserin sich bei ihrem Begleiter über den
Zwischenfall erkundigte Am anderen Tage und fast aus der
nämlichen Stelle wiederbolte sich genau dieselbe Szene Dies
mal war es allerdings ein anderer Beamter welcher die hohe
Frau ebenfalls nicht erkannt hatte Derselbe schritt auf die
Kaisenn zu faßte dasPserd am Zügel und verhinderte dadurch
das Weiterreiten Er sagte dabei zu der Kaiserin gewandt
Meine Dame hier dürfen Sie nicht weiter Die hohe Frau

erwiderte nun dem Beamten freundlich er möge sie doch rubig
auf dem Stexe ihren Weg fortsetzen lassen Ehe aber der Be
amte eine weitereAntwort geben konnte war bereits der Sattel
meister herangesprengt der der Kaiserin auf ihrem Spazierritt
folgte und dieser bedeutete dem darob aufs Höchste bestürzten
Beamten welch hohePersönlichkeit er vor sich habe Nunmehr
ließ der Beamte unter verlegenen Entschuldigungsworten das
Pferd los lalutirte und die Kaiserin setzte ihren nun schon zwei
Mal auf solche Weise unterbrochenen Spazierritt fort Ich
hätte nicht gedacht daß man hier draußen polizeilich auch so
streng wie inBerlin ist soll die hoheFrau noch zu dem Sattel
meister gesagt haben

Der Vorgang der sich im Berliner Theater
vorgefternAbend abspielte nachdem der Vorhang zum anderen
Mals heruntergelassen war ist in der Theatergeschichte unserer
Stadt beispiellos und ob er sich irgendwoanders auch nur in
ähnlicher Weise zugetragen ist mindestens sehr fraglich Man
stelle sich also die Situation vor Der deutsche Kaiker hat in
der für ihn hergerichteten Loge im Proszeninm des ersten Ranges
Platz genommen Er sitzt hart an der Logenbrüstung ganz
allein während der ihn begleitende Adjutant hinter dem Sammet
Vorhang verschwindet welcher den eigentlichen kaiserlichen Sitz
raum von der Hinteren Logenabtheilung trennt Und nun läßt
der Kaiser den überglücklich dreinschauenden Theaterdirektor
Herrn Barnay zu sich in die Loge entbieten und vor ver
sammelten Kriegsvolke wie der Herr Reichskanzler zu sagen
Pflegt entspinnt sich eine Unterredung die über zwanzig
Minuten gedauert haben mochte Eine lautlose Stille herrscht
im weitenZuschauerraum DerKaiser in natürlich ungezwunge
ner Haltung spricht lebhaft und eindringlich In diesen tempe
ramentvollen Gesten und Handbewegungen ist auch nicht die
leiseste Spur von Höfisch Konventionellem zu bemerken Jeder
mann der Zeuge der Szene gewesen hatte die Empfindung
daß der Kaiser sich auch nicht den allergeringsten Zwang auf
erlegte Unterdessen hatte die Zwischenaktsmusik bereits be
gonnen Allein derKaiser achtete ihrer nicht und fuhr iu seiner
Unterredung mit dem Theaterdirektor fort Das Staunen der
Zuhörerschaft wuchs mit jeder weitereu Minute welche der
Vorgang währte Sogar als der den Kaiser begleitende Ad
jutant hinter der Logengardine hervorgetreten war augenschein
lich in der Absicht um auf diese mittelbare Art an die unauf
haltsam dahinrinnende Zeit zu erinnern auch da noch ließ sich
der Kaiser nicht im Geringsten in seiner Unterredung mit Herrn
Barnay stören und es dauerte noch eine geraume Weile bis
der m dieser seltenen Weise ausgezeichnete Künstler und Leiter
des Berliner Theaters abtreten durfte Auch noch zum
Schlüsse der Vorstellung der erst gegen elf Uhr eintreten konnte
nahm der Kaiser das Gesprächsthema wieder auf und bereits
in den Wagen eingestiegen hielt er Herrn Barney noch einige
Minuten zurück und dankte ihm für den ihm bereiteten Genuß
Der Kaiser spendete den Darstellern vieles Lob allein den
Schwerpunkt der Unterredung legte er in die Betonung der
Wichtigkeit historische und namentlich vaterländische Stücke in
eindringlicher Art dem Volke zugänglich zu machen Darin er
blickte er der Kaiser den vornehmlichsten Beruf einer wirklichen
Volksbühne und deshalb freue er sich ganz besonders darüber
daß gerade das Berliner Theater sich der Erfüllung dieser Auf
gabe gewidmet habe l,B T

Der Unionsklub hat für eine 1890 in Berlin abzu
haltende internationale Pferde Ausstellung 100000 Mark be
willigt

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 16 Oktober In einem deutschfreisinnigm

Verein in Berlin hat gestern der Reichstagsabgeord
nete Dr Hermes wacker auf die Nationalliberalen ge
scholten die mit derselben Entschiedenheit zu bekämpfen
seien wie die Conservativen Als die größte Sünde der
Nationalliberalen bezeichnete der geschätzte Niedrer
das Sozialistengesetz Herr Hermes war derjenige Abge
ordnete der im Jahre 1884 die berüchtigte Abcomman
dirung bei seinen Parteigenossen herumtrug damit für die
Verlängerung des Sozialistengesetzes nur ja eine genügende
Mehrheit gesichert war

Hildesheim 16 Oktober Kai serbesuch Der
Hild K schreibt Wie wir von einer Seite die als gut

unterrichtet angesehen werden muß vernehmen steht unserer
Stadt für nächstes Jahr die hohe Ehre eines kaiserlichen
Besuches bevor We dieselbe Quelle nzeldet soll die im
nächsten Jahr erfolgende feierliche Einweihung des neuen
königlichen Regierungsgebäudes die Veranlassung zu diesem
Besuche sein Die Nachricht klingt um so glaubwürdiger
als der Kaiser durch seine ganz eigenartige und bestimmte
Auffassung thatsächlicher Verhältnisse bewiesen hat daß
ihm auch Veranlassungen nicht ausschließlich hochpolitischen
Charakters willkommen sind um sich in Verbindung und
Berührung mit seinem Volke zu setzen

Schleswig 16 Oktober Aufgelöst wurde die vom
Dänischen Wahlverein nach Lügumkloster einbe
rufene Wählerversammlung die unter Betheiligung
von zahlreichen Deutschen äußerst stürmisch verlief Her
vorragende dänische Agitatoren der Herausgeber von
Flensborg Avis Jessen u A waren als Redner er

schienen

Dresden 16 Oktober Auf Veranlassung der öster
reichischen Gesandtschaft sind die Concerte des Wiener
Fiakerquartetts Bratfisch im WeltrestaurantSocietö
untersagt

München 16 Oktober Barrere der hiesige fran
zösische Geschäftsträger ist auf Berufung feiner Regierung
behufs Berichterstattung heute Morgen über die Schweiz
nach Paris abgereist

Lissabon 16 Oktober König Ludwig hat heute
Vormittag die letzte Oelung empfangen

Brüssel 16 Oktober Der Graf Merode reist morgen
von hier ab nach Athen um die belgische Regierung bei
der Verheirathung oes Kronprinzen mit der Prinzessin
Sophie von Preußen zu vertreten

Paris 16 October Wiees heißt hat König Milan
für den bisher keineswegs eingetretenen Fall der Nichtbe
achtung seiner Vormundschaftsrechte gedroht erstens
einen Einspruch an die Skupfchtina zu richten wegen Ver
letzung des Artikels 72 der neuen Verfassung welcher ihm
die Bestimmung über alle Erziehungs und persönlichen
Angelegenheiten des jungen Königs klar und deutlich über
trägt zweitens einen Einspruch bei den zuständ gsn Ge
richten einzubringen auf Grund des bürgerlichen Gesetz
buches welches bestimmt daß ein männliches Kind über
vier Jahre wenn die Eltern geschieden sind unbedingt dem
Vater überantwortet wird Wenn weder die Skupschnna
noch die Gerichte seine Rechte anerkennen würden soll er
so heißt es drittens gedroht haben sich selbst mit Hilfe
seiner Freunde in Serbien Recht zu verschaffen Die
Königin Nataliesoll ihrerseits so meldet wenigstens
Nowoje Wremja erklärt haben seit fünf Jahren habe

sie erkannt daß Milan geisteskrank sei und deshalb habe
sie die Gemeinschaft mit ihm abgebrochen

Lmtdon 16 Oktober Fürst Ferdinand von
Bulgarien wird demnächst hier erwartet

Der Minister des Innern Matthsws empfing
heute Nachmittag eine ihm von einer Deputation seiner
Wähler in Birmingham überreichte Adresse und erwiderte
auf dieselbe Die Leitung der auswärtigen Angelegen
heiten Englands durch Lord Salisbmy verdiene die größte
Anerkennung die demselben gestellte Aufgabe sei keine
leichte gewesen Die auswärtige Politik Englands habe
sich inmitten von Schwierigkeiten befunden da der nächste
Nachbarstaat Englands Frankreich seit längerer Zeit von
Verwirrungen erfüllt gewesen sei und auch manche von
Rußland erhobenen Ansprüche die größte Wachsamkeit er
heischt hätten dennoch sei es der festen Hand Salibury s
gelungen die Ehre und die Interessen des Vaterlandes
zu wahren und zu schützen Die Aeußerungen des Mis
nisters wurden mit lebhaftem Beifall aufgenommen

Handel Verkehr und Bolkswirthschaftliches
Halle 17 Oktober Der Zweigverein für Rübenzucker

Industrie von Halle und Umgegend hält am 24 d Mts W
Stadt Hamburg seine erste diesjährige Haupt Versamm

luna ab
Die Brauukohlen Aktien Gesellschaft Eintracht

deren Werke bei Beutersitz Finsterwalde liegen nimmt eine
größere Anleihe behufs Consolidirung des Unternehmens auf

Hamburg 16 Okt Der Postdamvker Suevia der Ham
lurg Amerikanischen Packetfahrtaktieugesellschast hat von New
Nork kommend heute früh 6 Uhr Lizard passirt

Hamburg 16 Okt Der Postdampfer Gothia der
Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktiengesellichaft ist heute
früh 9 Uhr in Baltimore eingetroffen

London 16 Okt Der Uniondampfer Tartar ist gestern
auf der Heimreise von Madeira abgegangen Der Uniondampfer

Pretoria ist gestern auf der Ausreise von Madeira abgegangen
Penzanee 16 Okt Der Dampfer der Eunard Linie Malta

mit einer Ladung von Stückgütern für italienische Häfen be
stimmt scheiterte gestern Abend bei Nebel in der Nähe von
Landsend Die Passagiere und die Mannschaften wurden ge
rettet Es sind mehrere Schleppdampfer zur Hülfe des ver
unglückten Schiffes abgegangen eine bei Lloyd eingegangene
Depesche meldet jedoch daß die Malta ein vollständiges
Wrack werden wird

Verantwortliche Redakteure
sü r Politik und Feuilleton H Koegler

sür lokale und provinzielle Nachrichten E Gruber
Kr Handel Mb he übriKn daltWelle TM O Tr l l
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Bekanntmachung
Freitag am SS Oewber d I Vormittags von ZO UHr

ab sollen in dem alten Anctionslokale des ntexzeichneteN
Leihamts Markt Mr K mehrere alte Mobilien und Uten
silien wie Gchreibpulte Schranke Regals e an den Meist
bietenden versteigert werden

Kauflustige werden zu dieser Versteigerung eingeladen
Halle a S am 14 October 1889

Das Leihamt der Stadt Halle
s Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs C W V P

W sind vom Schiedsmann Herrn G Herz zur hiesigem Armen
kasse gezahlt

Halle a S den 16 October 1889
Die Asmen Direetion
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düngen mit Beschreibung welche das
ganze Gebiet der Garderobe uud Leib
wäsche für Damen Mädchen und Knaben
wie für das zartere Kindesalter umfassen
ebenso die Leibwäsche für Herren und
die Bett und Tischwäsche c wie die
Handarbeiten in ihrem ganzen Umfange
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Da der Verein dessen Erträge

bekanntlich der inneren und äuße
ren Mission sowie der Gustav
Adolsstistung zufl eßen gegen Ende
October seinen Bazar zu veran
stalten pflegt so richten wir auch
in dieftm Jahre an alle Freunde
dieser Bestrebungen geistliche und
leibliche Noth Daheim und in der
Ferne zu lindern vertrauensvoll
die herzliche Bitte für den Bazar
geeignete Gegenstände bis zum 26
d Mts gütigst an uns gelangen
zu lassen
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Für deu Jnseratentheil verantwortlich
Curt Nietfchmann in Halle
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